
 

 

Antrag: Untersuchungskommission Verstrickung AStA mit rechter Szene 

Antragsteller*innen: DIE LINKE.SDS 

 

Antragstext: Das Studierendenparlament setzt eine Untersuchungskommission ein, welche die 
Verstrickung des AStA mit Rechtspopulismus und Rechtsradikalismus untersuchen soll. 

Dafür veröffentlicht das StuPa Präsidium bis zum 09.02.25 eine Ausschreibung. Das 
Studierendenparlament wählt auf der darauffolgenden Sitzung vier Personen in die 
Untersuchungskommission, die weder dem StuPa noch dem AStA angehören oder angehört 
haben. 

Die Untersuchungskommission soll einen umfassenden Bericht zu diesem Thema verfassen und 
dem StuPa vorlegen. Der AStA wird angewiesen mit dem Untersuchungsausschuss zu 
kooperieren, um eine Aufklärung zu ermöglichen.  

 

Begründung: 

Es stehen Vermutungen im Raum, dass es zwischen einem Teil des AStA und dem 
rechtspopulistischen Onlinemedium NIUS eine Zusammenarbeit gibt. Im NIUS Artikel vom 
22.10.2024 führt Amir Makatov mehrmals Informationen an, die zu dieser Zeit nicht öffentlich 
zugänglich waren.  

Da diese Vermutungen jegliches Vertrauen in den AStA als solidarische, diskriminierungsfreie 
Organisation untergraben, ist es dringend erforderlich, durch eine neutrale 
Untersuchungskommission zu klären, wie die Verstrickungen von AStA und NIUS auf politischer 
Ebene sind und ob bzw. inwiefern eine Zusammenarbeit erfolgt ist.  

 


